
Skitour 2024 nach Pozza di Fassa 

vom 07. 01. – 13.01.2024 

 

In diesem Jahr starteten wir mit besonderer Freude nach Pozza di Fassa, denn das 

Parkhotel Aurora steht unter neuer Leitung und es war zunächst nicht klar, ob wir 

wieder mit der gesamten Skigruppe anreisen können. Nachdem die Zusage aber endlich 

im Sommer des letzten Jahres kam, war die Vorfreude groß und die Anmeldungen 

überstiegen „fast“ unsere Kapazitäten.   

 

 

1. Tag Sonntag, den 07.01.2024: 

 

Um 8:20 Uhr starteten wir bei der letzten Aufnahmestation in Diez mit 39 Teilnehmern 

im Bus. 3 Mitreisende fuhren mit dem eigenen PKW, sodass wir insgesamt 42 aktive 

Skifahrer auf der Tour in diesem Jahr dabeihatten. Die Anreise erfolgte über die A3 / 

Heidelberg / Fernpass / Brenner. Das gemeinsame Frühstück erfolgte diesmal nicht in 

Würzburg sondern auf der Raststätte bei Heidelberg. Wir hatten eine sehr gute, 

staufreie Anreise und trafen gegen 19:15 Uhr im Hotel in Pozza di Fassa ein. Nach dem 

Abendessen klang der lange Tag noch kurz an der Theke aus und die Pläne für den 

ersten Skitag wurden gemacht. 

 

 

 2.Tag, Montag, den 08.01.2024: 

 

Wir starteten um 9:30 Uhr nach Frühstück ins allseits bekannte Skigebiet San 

Pellegrino. Das Wetter war leicht trüb, aber die Sicht überwiegend gut, insbesondere am 

Nachmittag. Am Vormittag waren wir wie üblich auf der linken Seite aktiv, ( Cima 

Umo) und wechselten dann am Nachmittag die rechte Seite des ausgedehnten Skigebiets 

nach Falcade. Am Nachmittag kam auch zunehmend die Sonne zum Vorschein. Schöner 

erster Tag zum Einschwingen. Gegen 17:00 Uhr wurde die Rückfahrt zum Hotel 

angetreten. Ein Skifahrer hatte seinen Ski im Tiefschnee versenkt. Trotz intensiver 

Suche wurde dieser nicht mehr gefunden. So etwas hatten wir noch nicht gehabt.  

 

 

3. Tag, Dienstag, den 09.01.2024: 

 

Am zweiten Skifahrtag wurden die Zügel angezogen und um 9:00 Uhr nach Campitello 

gestartet. Die Sellagruppe  war unser Ziel. Leider gestaltete sich die Abfahrt an der 

Gondel in Campitello als schwierig, es war leider keine gute Entscheidung dort zu starten, 

hier haben wir sehr lange anstehen müssen. Die Gruppen haben sich im Skigebiet dann 

aufgeteilt z.B. für die Sella Ronda oder ins Annatal. Wir haben dort einen sehr schönen 

Skitag verbracht. Sonne, Wolken um die -5 Grad haben die optimalen Pistenverhältnisse 

begleitet. Die Abfahrt zum Hotel hatte sich dann durch das erneute Anstellen an der 

Gondel nochmals verzögert. Abfahrt erst gegen 18:00 Uhr zum Hotel. Dort Apres-Ski mit 

Live-Musik von Luciano und erstmals mit der neuen Thekenbesetzung von Federica und 

Massimo (Max). Die beiden haben es sehr gut gemacht und waren schnell, aufmerksam 

und voller Elan.  

 

 

4. Tag, Mittwoch, den 10.01.2024:  



 

Um im bekannten Modus zu bleiben, starteten wir gegen 9:00 Uhr zur Alpe Lusia. Das 

Wetter versprach wieder einmal gut zu werden, Sonne mit leichten Schleierwolken bei   

-6 Grad.  Wie immer fanden wir super präparierte Pisten vor. Ein wunderschöner Tag 

mit schönen Einkehr-Hütten und abwechslungsreichen Pisten. Um 17.00 Uhr wurde 

pünktlich die Rückfahrt zum Hotel angetreten. Nach dem köstlichen Abendessen hatten 

wir einen schönen Zitherabend mit Reiner in der Bar verbracht. 

 

  

5. Tag, Donnerstag, den 11.01.2024: 

 

Dieser Skitag begann mit der Abfahrt um 9:00 Uhr nach Predazzo / Latemar. Das Wetter 

zeigte sich mal wieder von seiner besten Seite, Kaiserwetter bei -6 Grad. Zur 

Mittagspause trafen sich alle Teilnehmer gut gelaunt auf der Mayrl Alm. Die Pisten 

waren in einem hervorragenden Zustand, das ausgedehnte Skigebiet ist immer wieder ein 

besonderes Erlebnis. Wieder ein sehr schöner Skitag, leider mit einem verdrehten Knie 

einer Teilnehmerin. Sie wurde im Krankenhaus in Cavalese untersucht und es war zum 

Glück nicht ganz so schlimm wie zunächst angenommen. Am Abend konnten wir sie 

wieder im Hotel begrüßen und gemeinsam an der Theke den ereignisreichen Tag mit 

Live-Musik von Luciano ausklingen lassen.  

 

 

6. Tag, Freitag, den 12.01.2024: 

 

Leider war heute schon der letzte Skitag. Da ging es traditionell in den Rosengarten, um 

9:30 Uhr fuhren wir mit dem Bus nach Pera zum Sessellift. Es erwartete uns Sonne pur 

bei knackigen -8 Grad. So herrlich präsentierte sich uns der letzte Skitag. Die lange vier 

km Talabfahrt nach Vigo war wieder “supergut” zu fahren, teilweise aber etwas hart 

gefroren. Die Chos-Gruppe ist diese Abfahrt mindestens viermal abgefahren, einfach 

klasse. Nach einem kurzen Einkehrschwung bei Antonella in der Baita Cecco ging es 

anschließend noch einmal zur Talabfahrt und zur schwarzen Piste von Alberto Tomba. 

Gegen 13:00 Uhr war Mittagspause und später gegen 15:30 Uhr war dort ein kleiner 

Apres Ski in der Baita Pra Martin angesagt. Erst gegen 17:00 Uhr kam es zu dem Tages- 

und Tourenabschluss mit der Talabfahrt nach Pera. Dort machten wir uns mit einem 

regionalen Kleinbus und andere Teilnehmer in der ungefederten Bimmelbahn auf den 

Weg zurück ins Hotel. Wir hatten einen langen und sehr schönen letzten Skitag und das 

erfreulichste, es waren keine schweren Unfälle passiert. Den Abend haben wir dann 

nochmals mit Reiner und seiner unvergleichlichen Zithermusik gemütlich ausklingen 

lassen. Eine gewisse Erschöpfung war den meisten Teilnehmern anzumerken und so ging 

es diesmal etwas früher ins Bett. 

 

 

7. Tag, Samstag, den 13.01.2024 Abfahrt in die Heimat: 

 

Nach dem Frühstück wurde ab 7:40 Uhr der Bus nach den bekannten und bewährten 

Vorgaben der Reiseleitung geladen. Es hat alles sehr gut geklappt und wir konnten 

bereits um 8:45 Uhr die Heimreise antreten. Die Fahrt war leider etwas zäh mit Staus am 

Fernpass  sowie von Nassereith bis Grenztunnel Füssen verbunden. Nach dem 

Fahrerwechsel bei Heidelberg waren wir dann um 21.15 Uhr wohlbehalten zurück in Diez 

am Rewe Getränkemarkt.  

 



Fazit: Alle 42 Skifahrerinnen /er hatten wieder eine wunderschöne Woche in den 

Dolomiten verbracht. Eine wie gewohnt tolle und sehr disziplinierte Skitruppe hatten 

Spaß und Freude beim Skifahren und den geselligen Abenden. Schön, dass wir diesmal 

auch eine reine Jugendgruppe begrüßen durften, die sich bei uns mit uns sehr wohl 

gefühlt haben. Danke an den Vorstand für die geleistete Arbeit, und gute Organisation 

und Durchführung der Fahrt. Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr in den 

Dolomiten bei unseren Freunden in Pozza di Fassa.  

 

Diese Fahrt wird dann vom 12.01.2025 bis 18.01.2025 stattfinden. 

 


